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Mein erstes Tourenbuch

Normalerweise sollen Bücher ja nicht angemalt und be-
schrieben werden, aber in dieses Buch zeichne, male und 
schreibe nach Herzenslust. Damit bleibt es dir ein Leben lang 

als nette Erinnerung erhalten! 

Platz für euer(e) Foto(s):
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Der leichteren Lesbarkeit halber wurde durchwegs die weibliche
Anrede verwendet. Natürlich sind damit auch alle Männer gemeint. 

Mein erstes Tourenbuch

Normalerweise sollen Bücher ja nicht angemalt und be-
schrieben werden, aber in dieses Buch zeichne, male und 
schreibe nach Herzenslust. Damit bleibt es dir ein Leben lang 

als nette Erinnerung erhalten! 

Zum Anmalen: 
Neben dem „Deckblatt“ befindet sich bei jedem Kapitel eine Zeichnung 

passend zur Tour. Rate, warum das zum Weg passt und male sie aus, 
sobald du den Weg gegangen bist.  

Wandapass: 
 Für jede Tour, die du gegangen bist, male den Kreis aus oder klebe ein  

lustiges Pickerl (Abziehbild) hinein. 

Verhaltensregeln im Anhang!

Platz für euer(e) Foto(s):
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Level 1
Wanda-

baby

Level 2
Wanda-
zwerg

„Wanda-Pass“

Wie funktioniert's?
Wenn du 3 Wege gegangen bist, erreichst du das nächste Level. Viel-
leicht mögen dir auch deine Eltern pro erreichtem Level eine kleine Auf-leicht mögen dir auch deine Eltern pro erreichtem Level eine kleine Auf-leicht mögen dir auch deine Eltern pro erreichtem Level eine kleine Auf
merksamkeit/Belohnung spenden. Die Farben werden – ähnlich wie bei 
Judo oder Karate – mit zunehmender Stufe immer dunkler.

Wenn du den schwarzen Gürtel ähm, das schwarze Level erreicht hast, 
verdienst du definitiv eine Urkunde. Schreib uns, wir senden dir dann 
deine persönliche Urkunde zu. 

Viele schöne Stunden in der Natur wünscht dir 

das Wanda-Team

P.S. Ganz Fleißige finden eine erweiterte Liste auf unserer Homepage. 
Dort und auf Facebook gibt's auch regelmäßig Tipps für's Wochenende. 
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Level 3
Wanda-
kiddy

Level 4
Wanda-

Kid

Level 5
Wanda-
teenie

Level 6
Wanda-

youngster

Level 7
Wandastar
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I. Almwege
für schöne Sommer- und Herbsttage Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite

1. Tenneralm/Trattnerh., Vigaun 18

2. Bergalm, St. Koloman 21

3. Stuhlalm, Annaberg 23

4. Pitschen-, Labenberg, Postalm 25

5. Mittereggalm, Faistenau 28

PONGAU

6. Spießalm, Lammertal 32

7. Mahdegg, Pfarrwerfen 35

8. Riedingalm, Mühlbach 38

9. Mitterfeldalm, Mühlbach 40

10. Jägersee, Kleinarl 42

11. Marbachalm, Flachauwinkl 44

12. Reitlehenalm, Altenmarkt 46

13. Gnadenalm, Untertauern 48

14. Moosalm, Filzmoos 52

Überblickstabelle der Wanderungen 
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1h  2h 
Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5
Jahre Trage Öffis

200 2 X/- - - - X -

400 2,5 X/- - - - X -

500 4 X/- - - - - -

100 4 X/- - - X X X

150 1,7 X/- - - X X -

180 1 - 2 X/- - (X)- X X -

140 1 X/- - - X! X -

100 1,5 X/- - X X! X X

170 2 - - - X X X

- 2 X/X - (X) X! X X

150 1-2 X/- - X X X -

220 1 X/- - X X X -

500 2 - 6 X/- - (X) (X) X X

300 1,7 X/- - (X) X X -
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II. Ruinen
Kurze Wege mit hohem Spielwert Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite

15. Lichtentann, Henndorf 56

16. Karlstein, Bad Reichenhall 58

17. Plainburg, Großgmain 60

18. Gutrat, Rehof/Hallein 62

19. Thürndl, Hallein 64

20. Wartenfels, Thalgau 66

21. Bachfall, Bischofshofen 68

III. Regnerisches Wetter
Wenn‘s zu Hause fad wird Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite

22. Gnadenbründl, Obertrum 72

23. Wildschweinweg, Anthering 74

24. Zauberwald, Bay. Hintersee 76

25. Märchenpfad, Bischofswiesen 78

26. Gossenleier, Grödig 80

27. Rosenkranzweg, Puch 82

28. Jungbrunnenweg, Rußbach 84

Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5
Jahre Trage Öffis
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II. Ruinen
Kurze Wege mit hohem Spielwert Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite
Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5
Jahre Trage Öffis

100 0,4 - X - X! X -

150 1 -/(X) - - - X X

20 0,3 - X - X! X X

150 1,5 - - - X X X

100 1 - - - - X X

50 0,5 - - - X X -

150 1,7 X/X - - (X) X X

Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5 
Jahre Trage Öffis

- 1 -/X X (X) X X X

- 1,5 - X X X! X X

40 3,5 X/X X - X! X X

40 2,5 X/X X X X! X X

100 1 X/- X - X X (X)

50 2 - X - (X) X (X)

50 2-4,5 X/- X X X! X X
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IV. Für heute Gehfaule
Kurze, abwechslungsreiche Wege Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite

32. Tiefensteinklamm, Schleedorf 94

33. Teufelsgraben, Seeham 96

34. Weidmoos, Lamprechtshausen 99

35. Schaukelweg, Anthering 101

36. Predigtstuhl, Bad Reichenhall 104

37. Wappachkopf, Bay. Gmain 106

38. Aschauer Klamm, Schneitzelreuth 109

39. Barmstein, Marktschellenberg 111

40. Trockene Klamm, Puch 114

41. Abtenauer Wasserfälle 117

III. Regnerisches Wetter
Wenn‘s zu Hause fad wird Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite

29. Kugelberg, Faistenau 86

30. Kleefeld, Strobl 88

31. Sbg/Hallwang,Dax Lueg 90
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Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5
Jahre Trage Öffis

30 1 X/X X - X! X X

50 1 - 2 X/X X (X) X! X X

- 1,5 - X X X! X -

50 2 - - X X! X X

50 1 - 2 X/- - - X! X X

200 1,5 -/X - - (X) X -

- 1 - 2 X/X - - X! X -

50 -150 1,5 - - - X! X -

150 1,5 - - - - - -

100 2,5 X/X - - X X -

Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5 
Jahre Trage Öffis

40 4 - X (X) X X X

70 2 - X - X! X -

100 1 - X - X X -
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IV. Für heute Gehfaule
Kurze, abwechslungsreiche Wege Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite

42. Eiskapelle Hintersee 120

43. Plötz Mühlenweg, Ebenau 122

44. Hexenloch, Aigen/Sbg. 124

V. Halbtagstouren
 nach dem Langschläferinnenfrühstück Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite

45. Buchberg, Mattsee 128

46. Panoramaweg Haunsberg 131

47. Frillensee, Inzell 133

48. Kneifelspitze, Maria Gern 136

49. Ettenberg, Marktschellenberg 138

50. Knappensteig, Hallein 141

51. Krispler Höhenweg 144

52. Steinklüfte, Plombergstein St. Gilgen 146

53. Wieserhörndl, Faistenau 149

54. Rauchenbichl, Elsbethen 151

55. Gersbergalm v. Gnigl/Koppl 154
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Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5
Jahre Trage Öffis

- 1,5 X/X X (X) X X X

130 2 - 6 X/X X - X! X X

100 1 X/X X - X! X X

Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5
Jahre Trage Öffis

150 1,5 - X - X X -

70 4,5 - - - - X -

40 3,5 X/X X X X! X X

460 3 - - - - X X

340 1,5 (X) - - - X X

230 1,5 - - - - X -

100 2 - - - X X X

260 1 - 2,5 (X) - - (X) (X) X

300 5 X/- - - - X -

330 3(6) - - - - X -

250 1,5 - - - - X X
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VI. Ganztagstouren
Mit Etappenzielen zum Verweilen Char.

Dauer

   1h  2h Anf. Seite

56. Toni-Lenz-Hütte, Grödig 158

57. Purtschellerhaus, Berchtesgaden 161

58. Jenner-RW, Schönau 164

59. Blaueishütte, Bayr. Ramsau 167

60. Königsee, Schönau 169

61. Trattberg-Gipfel, St. Koloman 172

62. Schlenken, Vigaun 175

63. Bleckwand, Strobl 178

64. Falkensteinwand, St. Gilgen 181

65. Zwölferhorn-RW, St. Gilgen 184

66. Eibensee, St. Gilgen 188

67. Fuschlsee-RW, Fuschl 190

Zeichenerklärung der Inhaltsangabe
Charakteristik (Char.):

Rundweg gleicher Rück- wie Hinweg

   auch mit Tragen/Kraxen empfohlen. (X) = teilw. empfohlen, s. Tour. 

 Balken für Dauer:
An der Länge der Balken kannst du erkennen, wie lange die Wanderung für eine Strecke 
ungefähr dauert. Bei Rundwegen wird die Gehzeit für den gesamten Weg angezeich-
net. Die hellgrauen Balken zeigen an, ob und mit welchem Zeitaufwand die Wanderung 
verlängert werden kann. Näheres in der jeweiligen Wegbeschreibung.
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Höhen-
meter Länge

Schat-
ten

Hoch-
sommer 
/ Baden Regen KW

3-5
Jahre Trage Öffis

(1300) X/- - - - - X

250 1,5(3) X/- - - - - -

100 6,5 X/- - - - (X) X

850 4,5 X/(X) - - - - X

230 3 - - - (X) X X

250 4 - - - - X X

600 2,5 - - - - X -

330 1,7 X/- - - (X) X -

250 3,5 -/X - - - X -

400 4,5/6 X/- - - - (X) -

270 2 (X) - - - X X

50 6 - 12 -/X - - - - X

Anforderung (Anf.): 
Leicht Mittel Schwer Anspruchsvoll

Näheres im nächsten Kapitel „Zum Gebrauch des Wanderführers“ unter „Anforderung“.

Schatten:
Die dunklen Kreise in der Übersicht zeigen an, in welchem Ausmaß der Weg schattig ist:

  auf der gesamten Route ist kein Schatten  auf der gesamten Route ist kein Schatten

  der Weg liegt nur zu einem Viertel im Schatten  der Weg liegt nur zu einem Viertel im Schatten  der Weg liegt nur zu einem Viertel im Schatten

  die Hälfte der Wegstrecke ist schattig  die Hälfte der Wegstrecke ist schattig  die Hälfte der Wegstrecke ist schattig

  der Großteil der Strecke liegt im Schatten oder auch lichtem Wald  der Großteil der Strecke liegt im Schatten oder auch lichtem Wald  der Großteil der Strecke liegt im Schatten oder auch lichtem Wald  der Großteil der Strecke liegt im Schatten oder auch lichtem Wald  der Großteil der Strecke liegt im Schatten oder auch lichtem Wald

  der gesamte Weg liegt im Schatten   der gesamte Weg liegt im Schatten 



I. Almen für schöne Sommer- und Herbsttage
Die Grenzen zwischen Alm- und Bergtouren sind meist fließend. 
Beide sind Ganztagsunternehmungen und beide liegen meist hoch. 
Die Almen sind aber insgesamt eher einfacher zu gehen und meist 
nicht ausgesetzt. Perfekt also zum „Eingehen“. Weitere Almen mit kür-
zeren Gehzeiten findest du im Band 1, Kinderwagen-Wanderbuch.
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leicht mittel schwierig anspruchsvoll

Die Almen im Überblick
Welche Tour bist du bereits gegangen? Male sie an: 

Kartographie: Terra Cognita KG, Mag. Stefanie Zobl



I. Almen für schöne Sommer- und Herbsttage
Die Grenzen zwischen Alm- und Bergtouren sind meist fließend. 
Beide sind Ganztagsunternehmungen und beide liegen meist hoch. 
Die Almen sind aber insgesamt eher einfacher zu gehen und meist 
nicht ausgesetzt. Perfekt also zum „Eingehen“. Weitere Almen mit kür-
zeren Gehzeiten findest du im Band 1, Kinderwagen-Wanderbuch.
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Die Almen im Überblick
Welche Tour bist du bereits gegangen? Male sie an: 

Kartographie: Terra Cognita KG, Mag. Stefanie Zobl


